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Anfragebeantwortung 
 
 
 
 
Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag.a Barbara Prammer 
Parlament 
1017 Wien 

Alois Stöger  
Bundesminister 
 

 
 
 
GZ: BMG-11001/0037-I/A/15/2012 

Wien, am 17. April 2012 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 10684/J des Abgeordneten Kai Jan Krainer, GenossInnen und Genossen 
nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 
Fragen 1 bis 3: 
Die Anzahl der Beamt/inn/en und der Vertragsbediensteten in den Jahren 2006 bis 
2011, dargestellt in Vollbeschäftigtenäquivalenten, ist der nachfolgenden Aufstellung 
zu entnehmen:  
 

10488/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung  (elektr. übermittelte Version) 1 von 3

www.parlament.gv.at



 Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

 Allgemeiner Verwaltungsdienst Krankenpflegedienst 
 Beamtinnen/ 

Beamte 
Vertragsbedienstete Beamtinnen/ 

Beamte 
Vertragsbedienstete 

2006 244,08 199,63 6 0 
2007 239,46 205,48 6 0 
2008 253,78 223,19 1 0 
2009 251,15 225,73 1 0 
2010 201,33 165,30 0,75 0 
2011 196,83 164,48 0,75 0 
 
 
Der Gesamtpersonalstand der Jahre 2006 bis 2011 gliedert sich wie folgt: 
 
Jahr 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Personalstand 449,71 450,94 477,97 477,88 367,38 362,06 
 
Fragen 4 und 5: 
Die Anzahl der Mitarbeiter/innen, die die Ausübung einer Nebenbeschäftigung in den 
Jahren 2006 bis 2011 gemäß § 56 Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, BGBl. 
Nr. 333/1979, idgF., bzw. gemäß § 5 Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. 
Nr. 86/1948, idgF., gemeldet haben, ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen:  
 
Jahr Anzahl  
2006 21 
2007 14 
2008 11 
2009 11 
2010 16 
2011 19 
 
In den Jahren 2006 bis 2011 wurde in keinem Fall die Ausübung einer 
Nebenbeschäftigung untersagt. 
 
Fragen 6 bis 14: 
Die Anzahl der Bediensteten des Allgemeinen Verwaltungsdienstes, die sich in den 
Jahren 2006 bis 2011 in einem Karenzurlaub nach dem Mutterschutzgesetz 1979, 
dem Väter-Karenzgesetz, dem Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 und dem 
Vertragsbedienstetengesetz 1948 befanden, sind der folgenden Aufstellung zu 
entnehmen (eine Beantwortung für das Jahr 2005 ist aus verwaltungsökonomischen 
Gründen nicht möglich, da die Daten für dieses Jahr nicht in der derzeitigen 
Anwendung PM-SAP abgebildet sind und eine diesbezügliche Erhebung mit einem zu 
hohen Verwaltungsaufwand verbunden wäre). 
 

10488/AB XXIV. GP - Anfragebeantwortung  (elektr. übermittelte Version)2 von 3

www.parlament.gv.at



 Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Elternschaftskarenz Sonstige Karenzurlaube Dienstfreistellungen 
Beamtinnen/ 

Beamte 
VB Beamtinnen/ 

Beamte 
VB Beamtinnen/ 

Beamte 
VB 

 m w m w m w m w m w m w 
2006 - 2,00 - 3,00 - 7,00 2,00 3,375 - 0,50 - - 
2007 1,00 2,00 - 2,75  6,00 1,00 5,625 - 0,50 - - 
2008 - 4,00 - 2,00 - 7,00 - 6,500 0,75 - - - 
2009 - 4,00 - 6,80 1,00 8,00 1,00 4,000 0,75 - - - 
2010 - - - 3,30 1,00 4,00 1,00 3,000 - - - - 
2011 - - - 4,00 1,00 3,00 1,00 5,500 - - - - 
 
 
Frage 15: 
Im Zeitraum 1. Jänner 2006 bis 31. Dezember 2011 wurden in meinem Ressort keine 
Bediensteten in ein öffentlich-rechtliches Dienstverhältnis aufgenommen. 
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